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tnno beschlossene Ande-
F,at der Stadl am ro r

; ; ; ; ; ; t  Flächennutzungsplanes im Teilabschnitt

27.

Im Auftrage

Mack

Die ztvorgenannten Bauleitpläne liegen mit den

,ä'"nOtig"i Begründungen bzw' Erläuterungsbe-

ä"";;; af, sofort bei der Stadt Delmenhorst zu jeder-

äärr"" Ut""tcht bereit und können im Stadtplanungs-

^-t Wasserturmanoau' I I '  Obergeschoß' während

äär"b*"=,"tunden 
eingesehen werden'

Unbeachtl ich sind für die Rechtswirksamkeit bzw'

Wirksamkeit dieser BauleitPläne

1. eine Verletzung der im $ 214 (1) Satz I  Nr'  1 und 2

Sa"Cn bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
"rJtoiri"", 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres

uno

2. Mängel in der Abwägung' wenn sie nicht inner-

halb von sieben Jahren

"eit Inkrafttreten dieser Bauleitpläne schriftlich ge-

ä;ü;;;  der Stadt Delmenhorst geltend gemacht

?;;;" sind. Der Sachverhalt' der die Verletzung

ää"t 4"" Mangel begründen soll' ist darzulegen' Für

äi" eU*ag"ttg i"t aiu Sach- und Rechtslage im ZeiI-

lu-ott 0"""g"."h1,' ßf t" trrn g über diese Bauleitpläne
t-*S*"U""0. 

MängeI im Abwägungsvorgang sind nur

a än"tfi"n, wenn sie offensichtlich auf 
-das 

Abwä-

':.$iirgsergebnis von Einfluß gewesen srno'

i ' '  
Ao fd iuvorschr i f tendes$44Abs '  3 '  Sa tz  1  und2und

eUs. a BauGB in der zur Zeit geltenden Fassung über

, Ji" iri"tg"*äße Geltendmachung etwaiger Entschä-
l 'aig""gJu"sprüche für Eingri f fe in eine bisher zuläs-

sile ti,tzung durch die vorgenarinten Bebauungs-

ptät " rttO über das Erlöschen von Entschädigungs-

ansprüchen wird hingewiesen'

. Mit dieser Bekanntmachung werden die Bebau-

ungspläne Nr. 218 und Nr. 23, Anderungsplan - Tei l-

abJcünitt 2 - der Stadt Delmenhorst rechtsverbind-

l ich. Darüber hinaus werden die Anderungen des

irlächennutzungsplanes - Teilabschnitt 25 - und -

Teilabschni fI2i - mit dieser Bekanntmachung wirk-

:sam.
:Delmenhorst, den 17. Dezember 1990

Stadt Delmenhorst

Stadtplanungsamt

Der Oberstadtdirektor

In Vertretung
Bramlage
Stadtdirektor

a

Stadt Delmenhorst

Amtliche Bekanntmachung

BauleitPläne
der Stadt Delmenhorst

Der Rai der Stadt Delmenhorst hat in seiner Sitzung

am 25. 09. 1990 den Bebauungsplan Nr' 221 im Bereich

der Flurstüc ke l22l l ,12212'12213,12312' 12413' I25l I '

):
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126/ I  und 128 der f  ' lur lz an oer (JSt'scrLc ucr r

ner Straße in Delmenhorst als Satzung beschlossen'

Die Bezirksregierung Weser-Erns hat zu dem vor-

genannten Bauleitplan im Anzeigeverfahren gemäß $

if  (S) O"t Baugesetzbuches (BauGB) keine Verlet-

zung von Rechtsvorschriften geltend gemacht'

Der vorstehend genannte Bebauungsplan l iegt mit

der zugehörigen Begründung ab sofort bei der Stadt

Delmenhorst zu jedermanns Einsicht bereit  und kann

im Stadtplanungsamt, Wasserturmanbau' I I '  OG"

während der Dienststunden eingesehen werden'

Unbeachtl ich sind für die Rechtswirksamkeit die-

ses Planes

1. eine Verletzung der im S 214 (1) Satz 1 Nr'  1 und 2

BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-

schrif ten, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres

und

2. Mängel der Abwägung, wenn sie nicht innerhalb

von sieben Jahren

seit Inkrafttreten dieses Planes schrif t l ich gegenüber

der Stadt Delmenhorst geltend gemacht worden sinil'

Der Sachverhalt,  der die Verletzung oder den Mangel

begründen sol l ,  ist darzulegen' Für die Abwägung ist

Aie-Sacfr- uncl Rechtslage im Zeitpunkt der Beschluß-

fassung über diesen Plan maßgebend' Mängel im

Abvvägungsvorgang sind nur erheblich' wenn sie of-

fensichtl ich und auf das Abwägungsergebnis von

Einfluß gewesen sind.

Auf die Vorschrif ten des $ 44 (3) Satz 1 und 2 und (4)

BauGB in der ztr Zeit geltenden Fassung über die

fr istgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-

grrtg'"u,rr"p.üche für Eingriffe in eine bi-qher zulässi-

[e N"utzung durch den vorgenannten Bebauungsplan

und über das ErIöschen von Entschädigungsansprü-

chen wird hingewiesen.

Mit dieser Bekanntmachung erlangt der Bebau-

ungsplan Nr. 221 der Stadt Delmenhorst Rechtskraft

Delmenhorst, den 1?. Dezember 1990

Stadt Delmenhorst

Stadtplanungsamt

Der Oberstadtdirektor
Schramm

o

Stadt Oldenburg (Oldb)

Satzung
der Stadt Oldenburg (Oldb)

zur Anderung der Satzung

der Stadt Oldenburg (Oldb)

über die Entschädigung
der Mitglieder des Rates und

der ehrenamtlich Tätigen
(Entschädigungssatzung) vom 17' 12' 1990

Aufgrund der $$ 6, 29 und 40 der Nds' Gemeindeord-

nung f,at der Raf der Stadt Oldenburg folgende Sat-

zung beschlossen:

Artikel 1

Die Satzung der Stadt Oldenburg über Entschädi-

gung der Mitglieder des Rates und der ehrenamtlich
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Tätigen (Entschädigungssatzung) vom 16. IO. 78, zu-
letzt geändert durch Satzung vom 21. 05. 90, wird wie
folgt geändert:

$ 4 Absatz 1 erhätt folgende Fassung:

Die Mitgl ieder des Rates und die nicht dem Rat an-
gehörenden Ausschußmitglieder haben Anspruch
auf Ersatz des nachgewiesenen Verdienstausfalles
(entgangener Arbeitsverdienst bei Arbeitnehmern,
Einnahmeausfal l  bei selbständig Tätigen, erhöhte
Kosten der Haushaltsführung durch die notwendige
Inanspruchnahme einer Ersatzkraft) bis zu einem
Höchstbetrag von 40,- DM je Stunde.

$ 8 Absatz 1 Satz 2 und 3 erhalten folgende Fassun-
gen:

Die Aufwandsentschädigung beträgt für den Stadt-
brandmeister monatl ich 160,- DM und für den Ver-
treter monatl ich 80,- DM.

Die Ortsbrandmeister erhalten monatl ich 80.- DM
und deren Vertreter monatl ich 40.- DM.

Artikel 2

Die Satzung tr i t t  am Tage nach der Bekanntma-
chung in Kraft.

Oldenburg (Oldb), den 17. 12. 90

Stadt Oldenburg (Oldb)

Milde
Oberbürgermeister

Wandscher
Oberstadtdirektor

o

IV. Kreisangehörige Städte und Gemeinden
7. Landkrcis Ammerland

2. Landkreis Aurich

3. Landkreis Grafschaft Bentheim

Gemeinde Wietmarschen

6. vereinfachte Anderung
des Bebauungsplanes Nr. 22
,,Ortskern Lohne III"

Der Rat der Gemeinde Wietmarschen hat in seiner
Sitzung am 4. Oktober 1990 gemäß $ 13 in Verbindung
mit $ 10 des Baugesetzbuches (BauGB) die 6. verein-
fachte Anderung des Bebauungsplanes Nr. 22 ,,Orts-
kern Lohne II I" mit Begründung als Satzung be-
schlossen.

Der Geltungsbereich dieser Bebauungsplanände-
rung umfaßt das Grundstück Heinrichstr.  6 (Flur-
stücke 248145,29/18 und 29115 der Flur 14 in der Ge-
markung Lohne). Durch diese Anderung wird der
überbaubare Bereich geringfügig in östlicher Rich-
tung erweitert.

Die 6. vereinfachte Anderung des Bebauungsplanes
Nr. 22 ,,Ortskern Lohne II I" einschl ießl ich Begrün-
dung kann im Rathaus im Ortstei l  Lohne, Hauptstr.
31, Zimmer 9 während der Dienststunden von jeder-
mann eingesehen werden. Jedermann kann über den
Inhalt dieser Bebauungsplanänderung auch Aus-
kunft verlangen.

Mit dieser Bekanntmachung tr i t t  die 6. vereinfachte
Anderung des Bebauungsplanes Nr. 22 ,,Ortskern
Lohne II I" in Kraft.

Es wird darauf hingewiesen, daß die Verletzungder
in $ 214 Abs. 1 Nr. 1 und 2 des BaUGB vom 08. 12. 1986
(BGBl. I  S.2253) bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschrif ten dann unbeachtl ich i-st,  wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit  dieser Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Gemeinde Wietmarschen
geltend gemacht worden sind. Mängel derAbwägung
sind ebenfal ls unbeachtl ich, wenn sie nicht innerhalb
von 7 Jahren seit  dieser Bekanntmachung gegenüber
der Gemeinde Wietmarschen geltend gemacht wor-
den sind. Der Sachverhalt,  der die Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften oder den Mangel
der Abwägung begründen soll, ist darzulegen.

Auf die Vorschrif ten des $ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 so-
wie Abs. 4 des BauGB vom 08. 12. 1986 (BGBI. I  S. Z2b3)
über die Entschädigung von durch den Bebauungs-
plan eintretenden Vermögensnachteilen sowie über
die Fäl l igkeit  und das Erlöschen entsprechender Ent-
schädigungsansprüche wird hingewiesen.

Wietmarschen, den 28. 12. 1990

Gemeinde Wietmarschen

Der Gemeindedirektor

o

Gemeinde Wietmarschen

Bebauungsplan Nr.25
,,Poststraße-Ost" - 2. Anderung -

der.Gemeinde Wietmarschen

Die vom Rat der Gemeinde Wietmarschen am 25.0b.
1990 als Satzung beschlossene Bebauungsplanände-
rung, bestehend aus den textlichen Festsetzungen
und der Übersichtskarte, wurde dem Landkreis Graf-
schaft Bentheim mit Eingang vom 09. 10. 1990 ange-
zeigt.

Der Landkreis Grafschaft Bentheim hat am 10. 12.
1990 erklärt, daß die SatzunE Rechtsvorschriften
nicht verletzt.

Der Geltungsbereich der 2. Anderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 25 ,,Poststraße-Ost" ist identisch mit
dem Geltungsbereich des Ursprungsplanes in der
Fassung der Genehmigung vom 17. 07. 1981. Er l iegt
in der Flur 16 der Gemarkung Lohne und wird wie
folgt begrenzt: im Norden durch die Poststraße (Lan-
desstraße 45); im Westen durch die Flurstücke 213/24,
2 l3 l53 ,2 l3 l15 ,2 l3 lL4 ,2 l3 l13  und 213/  12  und im Süd-
osten durch die Nordhorner Straße (Bundesstraße
213) .

Die 2. Anderung des Bebauungsplanes mit der Be-
gründung kann im Rathaus im Ortsteil Lohne,
Hauptstr.  31, Zimmer 9, während der Dienststunden
von jedermann eingesehen werden. Jedermann kann
über den Inhalt des Bebauungsplanes auch Auskunft
verlangen.

Mit dieser Bekanntmachung tr i t t  die 2. Anderung
des Bebauungsplanes Nr. 25 ,,Poststraße-Ost" in
Kraft.

Es wird darauf hingewiesen, daß die Verletzung der
in $ 214 Abs. 1 Nr. 1 und 2 des BauGB vom 08. 12. 1986
(BGBl. I  S. 2253) bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschrif ten dann unbeachtl ich ist,  wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit  dieser Bekanntmachung
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